
Alexis Buchinger ist Deutscher Vize-Meister U12 
 

 
 
 
Bei der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft U12 wurde Alexis Buchinger nach dem 
Titelgewinn in der U10 im Vorjahr nun Vize-Meister in der U12. Er musste sich am 
Ende nur durch die schlechtere Feinwertung Constantin Paul Stichter aus Bayern 
geschlagen geben. 
 
Alexis ging als 11. der Setzliste in den Titelkampf. In der ersten Runde hatte er mit 
seinem Gegner keine großen Probleme. In der zweiten Runde kam es dann schon 
zum ersten Hessen-Duell gegen Justus Mandalka vom SK Bad Homburg. Alexis 
stand schon klar besser, gab den Vorteil dann aber aus der Hand. Justus konnte den 
erreichten Vorteil aber nicht verwerten und so kippte die Partie erneut zu Gunsten 
von Alexis. 
 
In der 3. Runde folgte an Brett 3 eine eher ruhige Partie gegen Arthur Herrmann (SV 
Chemie Böhlen), die nach 33 Zügen in einem Remis endete. An den ersten vier 
Brettern endeten die Partien remis. 
 
In Runde 4 kam es gegen Bayastan Sydykov (SK Gießen) zum nächsten Hessenduell. 
Alexis spielte eine saubere Partie und hatte seinen Gegner zu jedem Zeitpunkt der 
Partie im Griff. 
 



Mit Nikita Nechitaylo (Schach-Drachen Isernhagen / DZW 2003) ging es für Alexis 
mit Schwarz am Spitzenbrett in der 5. Runde gegen die Nummer 2 der Setzliste. Die 
Partie würde also zu einer ersten Vorentscheidung um den Titelkampf werden. 
Nachdem beide Spieler abwechselnd etwas besser standen, einigte man sich nach 32 
Zügen auf Remis. 
 
In der 6. Runde gegen Paul Freude (SV Empor Berlin) hatte Alexis keine Probleme 
und konnte seinen Mehrbauern im Endspiel zum sicheren Sieg nutzen. Damit 
eroberte sich Alexis den 2. Platz 
 

 
 
In Runde 7 kam es nun zum Spitzenduell gegen den führenden Constantin Paul 
Stichter (SG Traunstein/Traunreut). Alexis kam hier in Bedrängnis und verlor im 16. 
Zug einen Bauern. Constantin konnte seine gute Stellung jedoch nicht umsetzen, 
spielte ungenau weiter und verlor den Mehrbauern schließlich wieder. Die Partie 
endete dann recht schnell nach 24 Zügen remis. 
 
In der 8. Runde ging es nun mit Schwarz gegen Levi Malinowsky (SK Doppelbauer 
Kiel). Nach dem 18. Zug von Alexis ergab sich folgende Stellung:  
 

                                       
 
Weiß spielte hier 19.Sf6 mit einer taktischen Falle (19…Kxf6 scheitert an dxe5+ 
dxe5 gefolgt von Damengewinn.). Eine schöne Erwiderung wäre nun 19…Txg2+ 
20.Dxg2 Kxf6 (20.Kxg2 scheitert an Lh3+ 21.Kg1 Dxf1#). Alexis spielte hier 
19…Tg7. In der weiteren Folge stand Weiß leicht besser, die Partie endete nach 45 
Zügen remis. 



Vor der letzten Runde ergab sich nun folgender Tabellenstand: 
 

 
 
In der letzten Runde traf Alexis dann mit Weiß auf Mykola Korchynskyi (SF Essen-
Katernberg). Mit einem Sieg gäbe es noch Titelchancen. Alexis witterte seine Chance 
und spielte gegen die Nummer 3 der Setzliste eine sehr starke Partie und unterstrich 
damit, dass er im Vorjahr nicht umsonst Deutscher Meister U10 wurde.  
 
Am Brett 2 spielte Constantin Paul Stichter seine letzte Partie remis. Damit waren 
Constantin und Alexis punktgleich. Wie so oft bei der Buchholzwertung entschieden 
nun die Partien der Gegner über den Titel, gegen die beide nicht gemeinsam gespielt 
haben. Hier hatte am Ende Constantin das Glück gegen bessere Gegner gespielt zu 
haben, die mehr Punkte hatten als die Gegner von Alexis. 
 
Trotzdem ist der 2. Platz in der U12 ein super Ergebnis für Alexis und wir freuen uns 
schon jetzt auf die DEM 2023, die auch in den nächsten vier Jahren wieder in 
Willingen stattfinden wird. 


